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Bereits zum vierten Mal, am 03. Dezember 2012, wurde die 
Stadtgemeinde Groß-Siegharts vom Land Niederösterreich für 
eine solide, ständige und alle Bereiche berührende Jugendar-
beit ausgezeichnet. Die Stadtgemeinde Groß-Siegharts ist seit 
dem Jahr 2004 ständiger Partner im Bereich Jugendarbeit, wo-
bei wir im Jahr 2007 sogar Waldviertelsieger wurden. 
 

Die Stadtgemeinde Groß-Siegharts, vertreten von Bundesrat 
Bgm. Ing. ANDROSCH Maurice, VizeBgm. MATZINGER Ge-
rald, GR Mag. BÖHM Johann, GR SCHELM Michael, GR ÜB-
LER Sabine und vor allem das Jugendreferat unter der Leitung 
von JStR Dipl.- Kfm. (FH) KOPECEK Christian, möchten auf 
diesem Wege allen herzlich danken, die dazu beigetragen ha-
ben, diesen Erfolg zu erringen. Freuen wir uns gemeinsam dar-
über. 
 

Wir laden aber auch gleichzeitig alle ein, auch weiterhin für und 
mit unserer Jugend zu arbeiten.  
 

Den Jugendlichen möchte es auch ein Ansporn und auch ein 
Beweis sein, dass ein Leben in der Stadtgemeinde Groß-
Siegharts sich auszahlt und jemand für sie da ist! 

JUGENDPARTNERGEMEINDE 2013-2015  

An einen Haushalt Amtliche Mitteilung zugestellt durch post.at 
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Sprechtag des Bürgermeisters 
Der nächste Sprech-
tag des Bürgermeis-
te rs  f inde t  am  
9. 1. 2013 in der Zeit 
von 14:00 bis 15:00 
Uhr im Stadtamt statt.  
 

Um telefonische Voran-
m e l d u n g  u n t e r 
02847/2371 wird gebe-
ten. 

  K u r z   n o t i e r t   . . . 

Offenlegung gem. § 25 Mediengesetzes: 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 3812 Groß-

Siegharts, Schloßplatz 1. Erklärung über 

die grundlegende Richtung des Mediums: 

Aktuelle Berichte und Informationen aus 

der kommunalen Verwaltung und mit 

dieser in Verbindung stehenden 

kulturellen, wirtschaftlichen und sonstigen 

Bereichen.  

 

Redaktion: 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts, 

Tel: 02847/2371-11, Fax: 02847/2371-28,  

email: stadtgemeinde@gde.siegharts.at  

Homepage: www.siegharts.at 

Bandlkramer - Redaktionstermine 2013  

Redaktionsschluss: Erscheinungswoche: 

25. Februar 2013 11. Kalenderwoche 

27. Mai 2013 24. Kalenderwoche 

15. Juli 2013 31. Kalenderwoche 

2. September 2013 38. Kalenderwoche 

28. Oktober 2013 46. Kalenderwoche 

2. Dezember 2013 51. Kalenderwoche 

Mit 9. Dezember 2012 sind wiederum neue 

Fahrpläne in Kraft getreten. Nähere Information 

gibt es unter der Hotline 0810/22 23 24 von 

Montag bis Freitag (werktags), von 7 bis 20 Uhr 

sowie am Samstag (werktags) von 7 bis 14 Uhr 

zum Ortstarif aus allen Netzen. Sie können sich 

aber auch im Internet unter www.vor.at informie-

ren. 

Der Präsident des Oberlandesgerichtes Wien 

teilte uns im Schreiben vom 23. November 2012 

mit, dass der Gerichtstag in Arbeits– und So-

zialrechtssachen beim Bezirksgericht Gmünd 

ersatzlos gestrichen wurde. 
Die Volksschule Groß-Siegharts bedankt sich 

bei Maria und Hermann Neuditschko für die 

Spende des diesjährigen Christbaumes für die 

Schulaula. 

Die Stadtgemeinde Groß-Siegharts gratuliert: 

Herrn Andy Marek zum „Goldenen Ehrenzei-

chen für Verdienste um das Land Niederöster-

reich“. 

Frau Claudia Haider zur Verleihung des akade-

mischen Grades „Magistra der Philosophie“. 

Die kalte Jahreszeit ist 

da. Daher dürfen wir die 

Grundeigentümer an die 

Verpflichtung erinnern, 

die Gehsteige und Geh-

wege von Verunreinigun-

gen (Laub usw.) zu säu-

bern. Bei Schnee und 

Glatteis sind diese in geeigneter Form von 6:00 

bis 22:00 Uhr zu bestreuen. Ist kein Gehsteig 

vorhanden, ist der Straßenrand in einer Breite 

von einem Meter zu säubern. (§ 93 StVO 1994). 

Weiters ersuchen wir, bei Schneefall die Fahr-

zeuge nicht entlang der Straßen abzustellen, da 

die Schneeräumung dadurch erheblich behin-

dert wird. Danke für Ihr Verständnis! 

Schuleinschreibung für die Volksschule Groß-

Siegharts findet am Freitag, 11. Jänner 2013 in 

der Zeit von 10:00 bis ca. 12:00 Uhr im Schulge-

bäude der Volksschule statt. 

Die Stadtgemeinde Groß-Siegharts bedankt 

sich bei Herrn Kurt Kienast, der bereits seit vie-

len Jahren die Christbäume für den weihnachtli-

chen Schmuck der Stadt und den Katastralge-

meinden kostenlos zur Verfügung stellt. 

Wohnung in Groß-Siegharts - Größe 75 m² zu 
vermieten, Auskunft unter der Telefonnummer 
0664/9276511. 
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Weihnachtswünsche des  
Bürgermeisters: 

 
Ein gesegnetes Weih-
nachtsfest, erholsame Fest-
tage und die besten Wün-
sche für das kommende 
Jahr 2013. 

 

 

Einladung  
 

zum  
 

Jahresausklang  
mit dem  

Bürgermeister 
 

9. Silvesterwanderung 
auf den Predigtstuhl 

 

Samstag,  31. Dezember 2012 
 

Treffpunkt um 14.00 Uhr  
beim Wasserbehälter Waldreichs 

 

           

 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

liebe Jugend! 

 
Mit der letzten Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
möchte ich die Gelegenheit nutzen, mich für Ihre 
Unterstützung in diesem Jahr sehr herzlich zu be-
danken. Vor allem für das in weiten Teilen der Be-
völkerung entgegengebrachte Verständnis für die 
erforderliche Durchführung von Kanalbauarbeiten, 
die uns aufgrund der wasserrechtlichen Vorgaben 
gerade dieses Jahr wieder besonders gefordert 
haben. Aufgrund des engen Zeitfensters war es 
notwendig an mehreren Punkten gleichzeitig Bau-
arbeiten durchzuführen, um bis Jahresende den 
Großteil der Maßnahmen abschließen und nächs-
tes Jahr die endgültige Straßenwiederherstellung 
durchführen zu können. 
 

Am 10. Dezember hat der Gemeinderat seine Bud-
getsitzung für das Haushaltsjahr 2013 abgehalten. 
Für das kommende Haushaltsjahr wurden Einnah-
men und Ausgaben im ordentlichen und außeror-
dentlichen Haushalt von insgesamt 9.775.800 € 
beschlossen. Nach wie vor sind wir dem Trend von 
sinkenden Einnahmen und steigenden Ausgaben 
bei rückläufiger Bevölkerungszahl unterworfen. 
Dennoch wird es uns aus heutiger Sicht möglich 
sein, die für das Haushaltsjahr 2012 zu erwarten-
den Haushaltsziele einzuhalten. Obwohl wir uns 
einem strengen Sanierungspaket unterworfen ha-
ben, war es uns möglich, zahlreiche Vorhaben um-
zusetzen und Vereinsaktivitäten zu unterstützen. 
 

In den letzten Tagen wurde ich, aufgrund aktueller 
Medienberichte, immer wieder auf die Entlohnung 
unserer Gemeindemitarbeiter angesprochen. Es ist 
mir daher wichtig an dieser Stelle festzuhalten, 
dass die von unserem Gemeinderat festgesetzten 
Einstufungen und Entlohnungsgruppen den ge-
setzlichen Vorgaben entsprechen und bei weitem 
nicht in den kürzlich diskutierten Höhen liegen. 
 

Eine vor Kurzem stattgefundene Überprüfung der 

Gemeindeaufsicht hat bestätigt, dass wir unsere 

gesteckten Ziele und Vorgaben einhalten und da-

mit am richtigen Weg sind! 

Ihr 

Ihr 



 

Seite 4                                                         DER BANDLKRAMER                    Folge 6 - Dezember 2012  

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Dipl.– Kfm.(FH) KOPECEK  

Christian , Jugend-Stadtrat 

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, meine Damen und Herren! 
 

Jetzt ist die Zeit, wo sich die Kinder auf das Christkind 

freuen und auf Geschenke hoffen. Die Erwachsenen haben 

jede Menge Hektik mit Erledigungen und Besorgungen 

und merken oft gar nicht, welch schöne Dinge und Ereig-

nisse an Ihnen vorüberziehen. Es wäre vernünftig, sich auf 

die wahren Werte zu besinnen und auch etwas Ruhe zu 

finden. Ich wünsche Euch/Ihnen ein gesegnetes Weih-

nachtsfest, viel Glück und Gesundheit sowie einen guten 

Rutsch ins Jahr 2013. 

Am 01. Dezember 2012 
wurden wieder viele  

Familien vom  
NIKOLAUS und  

KRAMPUS besucht. Die 
Kinder freuten sich alle 
sehr. Auf dem Foto ist 

beispielgebend der  
Besuch bei Familie 

WÜHL im  
Braunhanslweg zu  

sehen. 

Fortsetzung der Vorstellung von neuen Gemeinde-
bürgern und Gemeindebürgerinnen! 

SCHELM Anja mit Mama  
Karin und Papa Michael. 
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Prominente im Bandlkramerlandl Groß-Siegharts zu Gast 
(Serie von Hans Widlroither) 

1992 war sie die für Sport und Fa-
milie zuständige Landesrätin und 
ab 1992 Landeshauptmann-
Stellvertreterin. Am 22.12.2004 
wurde Liese Prokop als erste 
Frau mit der Leitung des Innenmi-
nisteriums betraut. 
 
Anlässlich der Österreichischen 
Staatsmeisterschaften im Heiß-
luftballonfahren kam Liese Prokop 
in ihrer Funktion als Sportreferen-
tin im Frühjahr 1988 zur Siegereh-
rung nach Groß-Siegharts. Bei 
der Ansprache im Gemeinderats-
sitzungssaal erklärte sie unter an-
derem: „Wenn diese Staatsmeis-
terschaften Bestandteil des Jubi-
läumsprogrammes der Stadt  

Groß-Siegharts sind, dann möch-
te ich dieser 60 Jahre alt gewor-
denen Stadtgemeinde im Herzen 
des „Bandlkramerlandls“ herzliche 
Glückwünsche entbieten. Möge 
Groß-Siegharts möglichst viel An-
teil an der insgesamt in Niederös-
terreich zu spürenden Aufbruch-
stimmung in den verschiedensten 
Bereichen bekommen.“  
Im Bild von links: Bürgermeister 
Anton Koczur, Landesrätin Liese 
Prokop, Dipl. Ing. Ingo Fuchs, Be-
zirkshauptmann Hofrat Dr. Franz 
Steininger und Nationalrat Willi 
Sauer. 

ben Jahre später wurde sie Stu-
dentenweltmeisterin und erstmals 
Mutter, nachdem sie 1965 ihren 
Trainer Gunnar Prokop geheiratet 
hatte. Nach dem Tod ihres Vaters 
hatte sie bereits im Jahr 1962 ihr 
Studium abgebrochen und arbeite-
te anschließend als Jugendbetreu-
erin. Bei der Universiade 1967 in 
Tokio wurde Liese Prokop akade-
mische Weltmeisterin im Fünf-
kampf. Nachdem Liese Prokop bei 
den Olympischen Spielen in Mexi-
ko die Silbermedaille im Fünfkampf 
eroberte, sprach sie bereits vom 
Karriereende, weil sie sich künftig 
mehr ihrer Familie widmen wollte. 
Jedoch die Leichtathletikfamilie 
konnte sie noch einmal zum Wei-
te rmachen 
überreden. 
1969 stellte 
sie einen 
Leichtathle-
tikweltrekord 
auf und wur-
de in Athen 
Europameis-
terin. Im  
selben Jahr 
wählten sie 
die österrei-
c h i s c h e n 
Sportjourna-
listen zur 
S p o r t l e r i n 
des Jahres. 
Die Landesrekorde der fünfzigfa-
chen Staatsmeisterin hielten zum 
Teil sehr lange. So wurden Liese 
Prokops Bestmarken im Weit-
sprung erst 1998 und im Kugelsto-
ßen 1999 gebrochen. Darüber hin-
aus machte sie anfänglich auch im 
Handball-Team von Hypo-Südstadt 
mit und bedauerte, dass sie als ge-
prüfte Ski-Lehrerin nur wenig Zeit 
zum Skilauf hatte. 
In Österreich zählte Liese Prokop 
zur ersten Quereinsteigerin in die 
Politik, als sie im November 1969 
ÖVP-Abgeordnete im Niederöster-
reichischen Landtag wurde. 1981-

„Einen derartigen Kontrapunkt zu 
banalster Silvesterlaune gab es 
wohl noch nie. Und selten wirkten 
Spitzenpolitiker so glaubwürdig 
erschüttert,“ kommentierte Alfred 
Payrleitner anlässlich des überra-
schenden Todes von Innenminis-
t e r in  L iese  Prokop ,  am 
31.12.2006, in der Tageszeitung 
Kurier. 

Den Wettlauf um Platz eins hat 
Liese Prokop in ihrer sportlichen 
Karriere oft gewonnen. Auch in 
ihrer späteren politischen Tätig-
keit kam die ehemalige Spitzen-
Fünfkämpferin ganz nach oben - 
bis hin zur ersten Frau als Innen-
ministerin, wo sie trotz der kontro-
versiellen Themen, die sie zu be-
handeln hatte - Ausländer- und 
Staatsbürgerschaftsrecht - von al-
len Seiten hoch geschätzt wurde. 
Den Wettlauf mit dem Tod hat 
Liese Prokop in der Silvesternacht 
2006 auf dramatische Weise ver-
loren. Die Rettungskräfte setzten 
sich unglaublich ein, aber sie hat-
te keine Chance mehr, der Aorta-
riss war schicksalhaft. 
Als Liese Sykora wurde sie am 
27.3.1941 in Wien geboren. Ihre 
Kindheit und Jugend verbrachte 
sie in Korneuburg und Tulln, wo 
sie auch die Matura ablegte. In 
Wien studierte sie Leibeserzie-
hung und Biologie. Als Liese Sy-
kora 1960 als Sportstudentin erst-
mals auf Wiener Leichtathletikan-
lagen auftauchte, trat sie noch 
barfuß zum Hochsprung an. Sie-

Liese Prokop - Spitzensportlerin, Landespolitikerin, Innenministerin 
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PVA der Arbeiter u. Angestellten  
 

NÖ Gebietskrankenkasse, 3830 Waidhofen/Thaya,  

Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termine: jeden Mittwoch 

jeweils 08.00 bis 13.00 Uhr 

SVA der Bauern 

Bezirksbauernkammer, 

Raiffeisenpromenade 2/1/2, 3830 Waidhofen/Th. 
Termine: 

7., 14., 21. und 28 Jänner, 4., 11., 18. und 25. Februar, 

4., 11., 18. und 25. März, 

jeweils 8.30-12.00 und 13.00-15.00 Uhr 

NÖ Gebietskrankenkasse   3830 Waidhofen/Thaya, Raiffeisenpromenade 2E/1b 

Termin: Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 14.30 Uhr und Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr 

Kriegsopfer-u. Behindertenverband 
 

Kammer für Arbeiter und Angestellte, 

Thayastraße 5, 3830 Waidhofen/Thaya 
 

Termine: 

8. und 22. Jänner, 12. und 26. Februar, 

12. und 26. März 
 

Sprechtag  Ortsgruppe 

 Groß-Siegharts 
 

nach telefonischer Vereinbarung 

bei Herrn Gerhard Zapletal 

unter 0664/7627222 

BÜRGERSERVICE VOR ORT ! 
 

Amtstag des Bezirksgerichtes Waidhofen a.d. Thaya 
Jeden Dienstag, Gemeindesitzungssaal im Schloss 

        Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter Tel.: 02842/52566 
 

Notar Ing. Mag. Herbert Kurzbauer 
Jeden Dienstag, 15:30 bis 17:00 Uhr, Gemeindesitzungssaal im Schloss. 
 

 

Sprechtage der Arbeiterkammer Waidhofen a.d. Thaya 
Beratung in allen arbeitsrechtlichen und sozialrechtlichen Fragen. 

Termine: 9. und  23. Jänner, 13. und 27. Februar, 13. und 27. März, 10.30 bis 11.30 Uhr, im Stadtamt. 
 

Rechtsanwalt Mag. Wolfgang Mayrhofer 
Jeden Dienstag, 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock. 

Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter Tel.: 02842/52005-0 
 

Steuerberater Dr. Harald Machacek 
Jeden Montag, 13.30 bis 17.00 Uhr, Sparkasse 1. Stock. 

Nur nach telefonischer Vereinbarung (02249/3620) 
 

 

Sozialsprechtag - VBgm.a.D. Hans Widlroither 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 14:00 bis 15:00 Uhr, Stadtbücherei Groß-Siegharts (Literaturcafé)  

oder nach telefonischer Vereinbarung (0664/5063080) 
 

Röm.-kath. Kirchenbeitragsstelle 
In den Monaten Februar/März/September/November -  

jeweils am 2. Montag im Monat, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, Pfarramt Groß-Siegharts. 



 

Seite 8                                                         DER BANDLKRAMER                    Folge 6 - Dezember 2012  

www.siegharts.at - eine Stadt zum Anbandeln 

Laternenfest im Kindergarten Groß-Siegharts 
 

Am 8. November 2012 wurde im Kindergarten traditionell das Laternenfest gefeiert. Nach einem 
stimmungsvollen Umzug mit den selbstgebastelten Laternen trafen sich alle Kinder und Besucher 
auf der Terrasse des Kindergartens.  Die Kinder, die im nächsten Jahr zur Schule gehen, stellten 
das Märchen „Sterntaler“ dar. Bei Kinderpunsch, Glühwein und Aufstrichbroten konnte das Fest ge-
mütlich ausklingen. 
 

Die Kinder und das Team des Kindergartens bedanken sich für die großzügigen Spenden, die für 
den Ankauf einer Rollenrutschbahn verwendet werden. 

Neue Mittelschule Groß-Siegharts ausgezeichnet 
 

Am 20. 11. 2012 wurde im Auditorium Grafenegg unsere Mittelschule im Rahmen der Initiative 
SCHULE.LEBEN.ZUKUNFT ausgezeichnet. Bei dieser Initiative ist die Ausstattung der Schule, die 
Zusammenarbeit mit Vertretern aus Wirtschaft, Finanz, Gemeinde, aber auch anderen Schulen 
überprüft und für auszeichnungswürdig befunden. 

Auf dem Foto:  
Land NÖ: 
LR Mag. Wilfing Karl 
                   

Mittelschule: 
Dir. Mljenek Alosia 
Lehrer Eder Franz 
Lehrerin Marchsteiner 
Anni 
Lebensgefährte Dir. 
Mljenek 
 

Elternverein: 
Hager Josef - Obmann 
                   

Fa. Test-Fuchs GmbH: 
Ing. Bauer Johann als 
Vertreter der Wirtschaft 
 

Stadtgemeinde: 
StR Dkfm. (FH) Kope-
cek Christian als Ob-
mann Mittelschulaus-
schuss 
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BALLKALENDER  2013 
Groß-Siegharts und Dietmanns 

  

Gute Unterhaltung wünscht die 

Stadtgemeinde Groß-Siegharts 

SAMSTAG 

05. Jänner 

FEUERWEHRBALL 

der FF Groß-Siegharts Stadt - Vereinshaus 

SAMSTAG 

12. Jänner 

ARBEITERBALL 

der SPÖ Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SONNTAG 

13. Jänner 

KINDERMASKENBALL 

der Kath. Frauenbewegung - Vereinshaus 

SAMSTAG 

19. Jänner 

BALL DER GENERATIONEN 

der SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 

SAMSTAG 

26. Jänner 

SPORTLERBALL 

des SV Sparkasse Groß-Siegharts - Stadtsaal 

SONNTAG 

27. Jänner 

KINDERBALL 

der Marktgemeinde Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SAMSTAG 

9. Februar 

FEUERWEHRBALL 

der FF Dietmanns - Festsaal Dietmanns 

SONNTAG 

10. Februar 

KINDERMASKENBALL 

der SPÖ Groß-Siegharts - Stadtsaal 

MONTAG 

11. Februar 

FASCHINGSKEHRAUS 

des Pensionistenverbandes Groß-Siegharts - Stadtsaal 
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Straßen, Gassen, Plätze, Denkmäler und Menschen von Groß-Siegharts 
(Serie von Hans Widlroither) 

Anna Katharina von Österreich 
sandte 1614 an ihre Verwandten 
in Mantua eine Krippe als Weih-
nachtsgeschenk. In der Epoche 
des Barock fanden Prunk und 
Glanz auch bei den Krippendar-
stellungen ihren Niederschlag. 
Unter Kaiser Joseph II. wurde das 
Aufstellen von Weihnachtskrippen 
in öffentlichen Gebäuden, dem-
nach auch in Kirchen, verboten. 
Nach seinem Tod waren die Krip-
pen wieder gestattet. In der Folge 

eroberte die ge-
schnitzte Krippe ih-
ren Platz, weil die 
Maler keine Groß-
aufträge mehr beka-
men und sich den 
Weihnachtskrippen 
zuwandten.  
Heute ist die Weih-
nachtskrippe ein 
fester Bestandteil 
des kirchlichen und 
häuslichen Weih-
nachtsschmucks. 
Sie werden mittler-
weile in allen er-
denklichen künstleri-
schen Stilen und 
Materialien gefertigt. 
Schaut man sich 
heute um, so be-
merkt man überall 
ein ungeahntes Auf-
leben der Freude an 
Weihnachtskrippen. 
In unserer Gemein-
de begleiten uns 
seit Jahren zwei le-
bensgroße Weih-
nachtskrippen durch 

die Adventzeit. Im Zentrum von 
Groß-Siegharts ist es die Stroh-
krippe des Obst– und Gartenbau-
vereines und in Wienings die 
Weihnachtskrippe der Familie Ja-
res (Foto Franz Irschik). Seit vie-
len Generationen wird alljährlich, 
ab 24. Dezember, die figurenrei-
che Weihnachtkrippe in unserer 
Stadtpfarrkirche bewundert. 

Tieren und der Anbetung der Köni-
ge in seinem kleinen Haus. Er be-
stellte das Werk beim Florentiner 
Bildhauer Arnolfo di Cambio aus 
Marmor mit der Figurengröße von 
50 cm. In der Burgkapelle von 
Hocheppan bei Bozen finden sich 
um das Jahr 1200 spätromanische 
figürliche Darstellungen von der 
Geburt Christi. Eine mögliche Wei-
terentwicklung der Krippendarstel-
lungen wurde um 1520 durch die 
Reformation unterbrochen. Erst 

nach dem Konzil von Trient (1545-
1563) war es der Kirche, aber auch 
den habsburgischen Landesfürsten 
ein Anliegen, die Volksfrömmigkeit 
wieder zu stärken. Dazu gehörten 
vor allem das Heilige Grab und die 
Weihnachtskrippe. Die 1562 von 
Jesuiten in Prag aufgestellte Weih-
nachtskrippe gilt heute als erste 
Nennung einer Krippe. Erzherzogin 

Von Kindertagen her ist vielen die 
Weihnachtskrippe unter dem 
Christbaum vertraut, wo Maria 
und Josef vor der Lagerstatt des 
Gotteskindes knien. Das Licht ei-
ner kleinen Laterne erhellt den 
armseligen Stall, in dem als einzi-
ge Zeugen des Geschehens Ochs 
und Esel friedlich Wache halten. 
Über dem Stall  schwebend, ver-
kündet der Gloria-Engel die frohe 
Botschaft den Hirten, die sich mit 
ihren Gaben von den Lagerfeuern 
aufmachen und her-
beieilen. Später kom-
men die Heiligen Drei 
Könige mit ihrem 
prächtigen Gefolge 
hinzu, geleitet von 
dem geheimnisvollen 
Stern. Diese schöns-
te der biblischen Ge-
schichten haben die 
meisten Menschen in 
ihrem Herzen be-
wahrt und geben sie 
freudig an ihre Kinder 
und Enkelkinder wei-
ter. Viele wünschen 
sich dabei insgeheim 
wieder in den Zu-
stand argloser Kind-
lichkeit zurückver-
setzt zu werden. 
Der Weg zum Ur-
sprung der Krippe ist 
weit. Immer wieder 
taucht die weihnacht-
liche Messfeier des 
hl. Franz von Assisi 
auf, der im Jahr 1223 
im Wald von Greccio 
anstelle einer Predigt 
mit lebenden Tieren und Men-
schen das Weihnachtsgeschehen 
nachstellte. Gesichert scheint, 
dass für die erste dokumentierte 
Krippe das Jahr 1291 anzusehen 
ist. Der Kanonikus Pandolfo stifte-
te für die römische Kirche S. Ma-
ria ad praesepe (später S. Maria 
Maggiore genannt) eine Darstel-
lung mit der Heiligen Familie, den 

Die Geschichte der Weihnachtskrippen 
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Ausgabe 3 

Vorweihnachtszeit 
Was wäre die Vorweihnachtszeit, könnte man es sich nicht bei einer Tasse 
heißem Tee und Zimtduft schmökernd im Sessel bequem machen, während 
draußen die ersten Schneeflocken fallen.  

Weihnachten 2012 steht schon wieder vor der Tür. Das Jahr neigt sich all-
mählich dem Ende. Nur noch wenige Wochen, dann ist es wieder Zeit für le-
ckere Plätzchen, Weihnachtsbaum und Kerzenlicht.  

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
liebe Jugend! 

 

Manchmal kommt es einem so vor, als hätte die Weih-
nachtszeit ihren eigentlichen Sinn verloren. Der Ad-
vent besteht nur noch aus Terminen und der Jagd 
nach Geschenken. Überall wird man mit Werbung 
bombardiert, in der Stadt kommt man kaum noch vom 
Fleck und zu allem Überfluss braucht man noch ein 
Geschenk für Tante Inge und der Opa möchte auch 
nicht schon wieder Socken bekommen. Weihnachten 
erscheint uns an manchen Tagen als purer Stress und 
wir verlieren völlig aus den Augen, worum es dabei 
eigentlich geht. 
 

Aber halt! 
 

War Weihnachten nicht das Fest der Liebe? Die Zeit im Jahr, in der man sich 
Zeit nimmt für Familie und Freunde, einfach mal die Seele baumeln lässt und 
die schönen Stunden genießt? Den Schein der vielen Lichter und der funkeln-
den Kugeln am Baum? Ganz genau! Wenn wir in der vorweihnachtlichen Hektik 
nicht mehr wissen, wo uns der Kopf steht, hilft nur noch: abschalten, Luft holen 
und Pause machen. Der beste Weg, sich selbst wieder in Weihnachtsstimmung 
zu versetzen, sind Weihnachtsgrüße. Und damit meinen wir 
nicht die Weihnachtsgrüße, die man mal eben schnell per 
Handy verschickt, wenn man gerade an der roten Ampel 
steht. Weihnachtsgrüße sind etwas Besinnliches, etwas 
Schönes, womit man anderen eine Freude macht. 
 
Das Umwelt & Gesundheitsreferat der Stadtgemeinde 
Groß-Siegharts wünscht euch allen zu Weihnachten be-
sinnliche und ruhige Stunden,  zum Jahreswechsel gute 
Stimmung, Freude und Optimismus und im neuen Jahr 
2013 Glück und Erfolg! 

Werner Fröhlich 
Stadtrat für Umwelt und Gesundheit 

 
 
 

Dezember 2012 

Ausgabe 41 
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       Ärzte und Apothekendienste 
 
 
 

Dezember 2012 

Ausgabe 41 

Die Apotheken Waidhofen/Thaya, Groß-Siegharts  und Raabs/Thaya 

verrichten ihren Dienst in einem vierwöchigen Rhythmus. Somit hat je-

weils abwechselnd eine Woche Waidhofen/Thaya 2, darauf folgend 

Groß-Siegharts, Waidhofen/Thaya 1 und die darauf folgende Woche 

Raabs/Thaya Bereitschaftsdienst. 
 

Den genauen Quartalsplan unserer diensthabenden Ärzte bzw. Apo-

theken entnehmen Sie aus den folgenden Ärztenotdienst oder 

Apotheken Turnusplan.  

Apotheken - Dienstquartalsplan 2013  
Jänner 2013    Februar 2013    März 2013 
 

01.- 04. - Jänner, Gr.-Siegharts  01. - Februar, Gr.-Siegharts  01. - März, Gr.-Siegharts  

05.- 11. - Jänner, Waidhofen/Th.1 02.- 08, - Februar, Waidhofen/Th.1    02.- 08. - März, Waidhofen/Th. 1 

12.- 18. - Jänner, Raabs/Th.  09.- 15. - Februar. Raabs/Th.  09.- 15. - März, Raabs/Th. 

19.- 25. - Jänner, Waidhofen/Th. 2 16.- 22. - Februar. Waidhofen/Th.2 16.- 22. - März, Waidhofen/Th. 2 

26.- 31. - Jänner, Gr.-Siegharts  23.- 28. - Februar, Gr.-Siegharts  23.- 29. - März, Gr.-Siegharts 

           30.- 31. - März, Waidhofen/Th. 1 

Waidhofen/Th. 1 Schwarzer Adler Tel.: 02842 / 52574 - Waidhofen/Th. 2 Hl. Hubertus Tel.: 02842 / 53755 

Groß-Siegharts Tel.: 02847 / 2419 - Raabs/Th. Tel.: 02846 / 236 

Urlaube: 

Dr. Lang: 

18. Februar 2013 

18. März - 24 März 

Dr. Werle: 

03. Jänner - 04. Jänner 

25. Februar. - 01. März 

 

Ärztenotdienst Dienstbeginn:  Freitags von 13:00 Uhr - 19:00 Uhr 

      Samstag von 07:00 Uhr - Montag 07:00 Uhr 

      Feiertage von Vortag 13:00 Uhr - 07:00 Uhr nach dem Feiertag 

Ärztenotdienst 

Groß-Siegharts, Dietmanns, Ludweis-Aigen 
 

Jänner 2013 

01.   Dr. KÖCK Helmut    Gr.-Siegharts 02847/2451 141 

05.+/06. Dr. LANG Hans-Christian   Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

12.+/13. Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 

19.+/20. Dr. KÖCK Helmut    Gr.-Siegharts 02847/2451 141 

26.+/27. Dr. WERLE Peter    Gr.-Siegharts 02847/3585 141 

Februar 2013 

02.+/03  Dr. LANG Hans-Christian   Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

09.+/10  Dr. WERLE Peter    Gr.-Siegharts 02847/3585 141 

16.+/17. Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 

23.+/24. Dr. KÖCK Helmut    Gr.-Siegharts 02847/2451 141 
 

März 2013 

02.+/03. Dr. LANG Hans-Christian   Gr.-Siegharts 02847/2410 141 

09.+/10. Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 

16.+/17. Dr. WERLE Peter    Gr.-Siegharts 02847/3585 141 

23.+/24. Dr. KÖCK Helmut    Gr.-Siegharts 02847/2451 141 

30.+/31. Dr. GRADWOHL Andreas     Ludweis 02847/4200 141 
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   Zahnärztenotdienste 

Zahnarzt Notdienst 

An Samstag, Sonntag und Feiertag 
 

Jänner 2013 

01. Dr. Atanasov Raphael Johann Waidhofner Straße 5 3843 Dobersberg 02843 2880 
05.- 06. Dr. Müller-Bruckschwaiger Karl Neuer Markt 7  3910 Zwettl  02822 20920 
12.- 13. Dr. Zacharias Martina  J. Widhalm-Straße 10 2070 Retz  02942 28150 
19.- 20. Dr. Schmidl Renate  Neuwirth-Siedlung 4 3830 Waidhofen/Th. 02842 52106 
26.- 27. Dr. Pichler Manfred  Im Naturpark 16  3580 Horn  02982 2395 
 
Februar 2013 
 
02.- 03. Dr. Spiegl Gerhard  Raabserstraße 13 3580 Horn  02982 2290 
09.- 10. Dr. Kattner Doris  Schremser Straße 5 3902 Vitis  02841 8610 
16.- 17. Dr. Raab Erika   Waidhofner Straße 39 3860 Heidenreichstein 02862 52496 
23.- 24. Dr. Fitz Thomas   Hauptplatz 4  3830 Waidhofen/Th. 02842 52597 
 
März 2013 
 
02.- 03. Dr. Kern Lothar   Franz-Eigl-Straße 7 3910 Zwettl  02822 51888 
09.- 10. Dr. Schwägerl-Türschenreuth Neuer Markt 3  3910 Zwettl  02822 52968 
16.- 17. Dr.med.dent. Khemiri Veronika Bundesstraße 14 3900 Schwarzenau 02849 27141 
23.- 24. Dr. Gloser Rudolf  Bahnstiege 2  3860 Heidenreichstein 02862 52542 
30.- 31. Dr. Weiss, MSc Alfons  Schloßplatz 3  3812 Groß-Siegharts 02847 2887 

 

Im Internet unter http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm 
erhalten Sie genau Informationen für die Zahnarzt Notdienste. 

 
 
 

Dezember 2012 

Ausgabe 41 

Die Zahnärzte in Ihrer Nähe haben für Sie im Jänner, Februar und  

März 2013 an den Wochenenden und Feiertagen Notdienst. Den ge-

nauen Quartalsplan der diensthabenden Zahnärzte entnehmen Sie aus 

dem folgenden Ärztenotdienstplan. 
 

Im Internet unter http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm 
 

Die Ordinationszeiten sind Samstag, Sonntag und Feiertag 

immer von 9.00 bis 14.00 Uhr 
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Ausgabe 41 

In altbewährter Form wird Ihnen in den nächsten Wochen mit der letz-
ten Kulturbriefausgabe dieses Jahres der Müllkalender 2013 zuge-
sandt .  
 
 

Als gesammeltes Werk möchten wir Ihnen aber trotzdem alle Ab-
fuhrtermine für 2013 bekannt geben.  
 

Für weitere Fragen steht Ihnen der Abfallverband  gerne unter der  
Tel. Nr. 02842 / 51223 zur Verfügung. 

   Entsorgungstermine 2013 
Dezember 2012 

Altpapier 
 

Fr, 11.01.08 
Fr, 15.02.08 
Do, 17.04.08 
Fr, 06.06.08 
Fr, 01.08.08 
Do, 02.10.08 
Do, 27.11.08 

Bioabfall 
 

Fr, 11.01.13 
Fr, 25.01.13 
Fr, 08.02.13 
Fr, 22.02.13 
Fr, 08.03.13 
Fr, 22.03.13 
Fr, 05.04.13 
Fr, 19.04.13 
Fr, 03.05.13 
Fr, 10.05.13 
Fr, 17.05.13 
Fr, 24.05.13 
Fr, 31.05.13 
Fr, 07.06.13 
Fr, 14.06.13 
Fr, 21.06.13 
Fr, 28.06.13 
Fr, 05.07.13 
Fr, 12.07.13 
Fr, 19.07.13 
Fr, 26.07.13 
Fr, 02.08.13 
Fr, 09.08.13 
Fr, 16.08.13 
Fr, 23.08.13 
Fr, 30.08.13 
Fr, 06.09.13 
Fr, 13.09.13 
Fr, 20.09.13 
Fr, 27.09.13 
Fr, 04.10.13 
Fr, 11.10.13 
Fr, 18.10.13 
Fr, 25.10.13 
Do, 31.10.13 
Fr, 15.11.13 
Fr, 29.11.13 
Fr, 13.12.13 
Fr, 27.12.13 

Restmüll 
 

Di, 22.01.13 
Di, 19.02.13 
Di, 19.03.13 
Di, 16.04.13 
Di, 14.05.13 
Di, 11.06.13 
Di, 09.07.13 
Di, 06.08.13 
Di, 03.09.13 
Di, 01.10.13 
Di, 29.10.13 
Di, 26.11.13 
Mo, 23.12.13 

Altpapier 
Fr, 18.01.13 
Mo, 18.02.13 
Mo, 15.04.13 
Mi, 12.06.13 
Mo, 19.08.13 
Mo, 21.10.13 
Mo, 16.12.13 

Karton 
Entsorgung über 
Altstoffsammel-

Zentrum 

Gelber Sack 
D0, 10.01.13 
Mo, 04.03.13 
Mi, 08.05.13 
Mo, 01.07.13 
Fr, 30.08.13 
Mi, 30.10.13 

 
 

Altstoffsammelzentrum 
ASZ 

Groß-Siegharts 
 

Vis a vis der Kläranlage 
Groß-Siegharts 

 
 

Öffnungszeiten: 
 

Jeden Montag 
Von 9:30 bis 12:00 

und 
Von 12:30 bis 14:30 Uhr 

 
 

Jeden zweiten Freitag im Monat 
Von 14:45 bis 18:00 Uhr 

Hausabholung Christbäume 
 

21.01.2013 

Achtung! 
Strauch- und Baumschnitt 

Änderung 

ACHTUNG ! 
 

- jeder Gebührenzahler kann 
sich in den Monaten April bis 
November zur Abholung von 
Baum- und Strauchschnitt ab 
einer Menge von 2 m³  1x im 
Jahr anmelden 
(Formular, online usw.)  

 
- Kosten pro Abholung € 22,- 
(inkl. 10 % MWSt) über die 
Gebührenvorschreibung
  
Abholung innerhalb von 5 
Werktagen mittels Kransam-
melfahrzeug!   

    
 - Kleinmengen an Baum- u. 
Strauchschnitt (inkl. Thujen) 
bis 2 m³ werden kostenlos in 
den ASZ`s übernommen; 
   Großmengen können jeden 
Freitag kostenlos zur Kom-
postieranlage der Fa. Sauber-
macher nach WT oder zur Fa. 
Stark nach Irnfritz gebracht 
werden -   

  
 - Gras- und Laub werden 
über die Bioabfallbehälter 
entsorgt oder können in 
Kleinmengen bis 2 m³ gegen 
Gebühr von € 12,- pro m³ im 
ASZ oder bei der Kompostier-
anlage Saubermacher ange-
liefert werden; 
    
 - Erhöhung der Abfuhren im 
gesamten Bezirk von 35 auf 
39 Abfuhren d.h. von Mai bis 
Okt. wöchtl. Entleerung

 
Gemeindeverband 
für Aufgaben der 

Abfallwirtschaft im Ver-
waltungsbezirk 

Waidhofen an der Thaya 
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24. Dezember 
Friedenslicht 
Stadtpfarrkirche St. Johannes d.T. - Groß-Siegharts ab 10:00 Uhr 

  

24. Dezember 
Friedenslicht 
Kaiser Franz-Josef-Museum - Wienings ab 13:00 Uhr 

  

31. Dezember 
Silvesterwanderung mit dem Bürgermeister 
BR Bgm. Ing. Maurice Androsch - Wasserbehälter Waldreichs 14:00 Uhr 

  

1. Jänner 
Neujahrskonzert 
Stadtkapelle Groß-Siegharts  - Stadtsaal 18:00 Uhr 

  

4. Jänner 
Neujahrskonzert 
Stadtkapelle Groß-Siegharts  - Stadtsaal 19:00 Uhr 

  

5. Jänner 
Feuerwehrball 
FF Groß-Siegharts-Stadt - Vereinshaus 20:30 Uhr 

  

13. Jänner 
Kindermaskenball 
Kath. Frauenbewegung Groß-Siegharts - Vereinshaus 14:00 Uhr 

  

19. Jänner 
Ball der Generationen 
SPÖ Stadtorganisation Groß-Siegharts - Stadtsaal 20:00 Uhr 

  

26. Jänner 
Sportlerball 
SV-Sparkasse Groß-Siegharts - Stadtsaal 20:00 Uhr 

  

10. Februar 
Kindermaskenball 
SPÖ Stadtorganisation Groß-Siegharts - Stadtsaal 14:00 Uhr 

  

11. Februar 
Faschingkehraus 
Pensionistenverein - Stadtsaal. 14:00 Uhr 

  

24. Februar 
Gemeinschaftskonzert der Musikschulen Dacice und Groß-Siegharts 
städt. Musikschule - Stadtsaal  

  

25. Februar 
Jahrmarkt 
Hauptplatz Groß-Siegharts 

  

18. März 
Homepagepräsentation 
städt. Musikschule - Vereinshaus 

  

19. März 
Markus Hirter als „Ermi-Oma“ 
KUNSTduenger-kultur_service_verein - Stadtsaal 19:30 Uhr 

  

25. März 
Konzert eines Orchesters aus den USA 
VHS/Kulturreferat Groß-Siegharts - Stadtsaal 19:00 Uhr 
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Fröhliche Weihnachten  
und  

alles Gute zum Neuen Jahr  
wünscht Ihnen Ihre  

Stadtbücherei Groß-Siegharts. 
 
 

Öffnungszeiten der Stadtbücherei zu 
den  

Weihnachtsfeiertagen: 
 

Geschlossen: 
24. und 31. 12.  2012  

 
Geöffnet: 

28. 12. 2012 von 15:00 bis 18:30 Uhr 
 

4. 1. 2013 von 15:00 bis 18:30 Uhr 

Das Redaktio nsteam 

 und die  

Bediensteten d er  Stadtgemeind e  

Groß-Siegharts  

wünschen ein  

gesegnetes Weihnachtsfest 

und  

alles Gute im Neuen Jahr  2013! 
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Groß Siegharts/ Seit 1981 findet am 25. No-

vember der „Internationale Tag gegen Gewalt 

an Frauen“ statt. Anlässlich dieses Aktionsta-

ges zur Bekämpfung von Diskriminierung und 

Gewalt jeder Form gegenüber Frauen und 

Mädchen werden landesweit Veranstaltungen 

organisiert, um die Öffentlichkeit auf das The-

ma aufmerksam zu machen. 
 

Die Stadtgemeinde Groß Siegharts und die 

Teilnehmerinnen und Mitarbeiterinnen der IT-

Ausbildung fab-it beteiligen sich seit 2004 an 

dieser jährlich stattfindenden Aktion. Um ein 

sichtbares Zeichen gegen die vielen Gesichter 

der alltäglichen Gewalt zu setzen, wurde auch 

dieses Jahr gemeinsam mit Bürgermeister Ing. 

Maurice Androsch die Fahne „frei leben – oh-

ne Gewalt“ auf dem Schlossplatz hochgezo-

gen. 
 

Der Bürgermeister streicht hervor, dass Ge-

waltausübung ein großes gesellschaftliches 

Problem darstellt und niemals gerechtfertigt 

ist. In seiner jahrelangen Tätigkeit als Polizei-

beamter habe er erfahren, dass Gewalt alle 

sozialen Schichten betrifft. Obwohl diese Form 

der Menschenrechtsverletzung täglich pas-

siert, wird sie nach wie vor häufig nicht aufge-

zeigt und tabuisiert.  
 

Das Recht auf ein gewaltfreies Leben muss für 

alle gelten und solange es Ungleichheiten gibt, 

wird in Groß Siegharts weiterhin jedes Jahr 

rund um den 25. November die Fahne zu se-

hen sein. 
 

fab-it wird finanziert von AMS NÖ und esf 
 

Namen der Beteiligten 

Bürgermeister Maurice Androsch 

Daniela Cihak, Ljiljana Grujic, Fiona Langtha-

ler, Madeleine Artner, Natalia Bäck, Cornelia 

Benischek, Ursula Bock, Sinem Dogrul, Birgitt 

Farooq, Sandra Fessl, Denise Hofmann, Silvia 

Holl, Sonja Müllner, Sandra Nowak, Barbara 

Ott, Marina Pichler, Eva Säuerl, Barbara 

Zdarsky 

Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen 
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